
„Den Kreis zu einer Top-Region machen“
Der SPD-Vorstand schlägt Ali Dogan einstimmig als Landratskandidaten vor. Der 40-Jährige, der aus dem Kreis Herford stammt,
ist aktuell noch Erster Beigeordneter in Sankt Augustin. Die Entwicklung in Minden-Lübbecke möchte er nachhaltig prägen.

Sebastian Radermacher

Minden. In den vergangenen Wochen
drang kein Name an die Öffentlichkeit,
jetzt steht fest: Ali Dogan will für die SPD
Minden-Lübbecke bei der Landratswahl
am 15. Januar ins Rennen gehen und die
Nachfolge von Anna Bölling (CDU) an-
treten. Der Kreisvorstand schlägt den 40-
Jährigen einstimmig als Kandidaten vor,
wie Vorsitzender Michael Buhre bei der
Präsentation am Sonntag betonte.
Dogan ist imMühlenkreis politisch ein

unbeschriebenes Blatt. Geboren und auf-
gewachsenister imKreisHerford,amWi-
dukind-Gymnasium Enger legte er sein
Abitur ab, ehe ein Studium der Rechts-
wissenschaft in Bielefeld folgte. Nach Ab-
schluss des zweiten juristischen Staatsex-
amenswarDogan unter anderem imMi-
nisterium für Arbeit, Integration und So-
ziales des Landes NRW tätig, er arbeite-
te in leitender Position für die Bundes-
agentur fürArbeit, ehe es ihn2017alsBei-
geordneten nach Sankt Augustin in den
Rhein-Sieg-Kreis verschlug. Seit Novem-
ber 2020 ist er dort als Erster Beigeord-
neter tätig und leitet zudem den Krisen-
stab der Stadt. „Ich will den Kreis Min-
den-Lübbecke zu einer Top-Region in
NRW machen“, sagte Dogan bei seiner
Vorstellung.
Eine Findungskommission hatte sich

in den vergangenenMonatenmit der Su-
che nach geeigneten SPD-Bewerbern be-
schäftigt, erklärte Buhre. Am Ende seien
drei Personen übrig geblieben. Der Vor-
stand sei überzeugt, dass Ali Dogan die
richtige Person für das Landratsamt sei.
Zum einen wegen seines Kompetenz-
profils, aber auch wegen seiner Fähig-
keit,dieMenschenzubegeisternundmit-
zunehmen, sagte Buhre. Und Geschäfts-

führerUlrichPockmachteklar:„Wirwol-
len die Landratswahl mit ihm gewin-
nen.“ Der Vorstand wird Dogan bei der
Kreiswahlkreiskonferenz am 20. Okto-
ber vorschlagen, wo eine endgültige Ent-
scheidungfällt.LautBuhrewirdsichdann
mit Johannes Weinig aus Minden vor-
aussichtlich noch ein weiterer Bewerber
zur Wahl stellen, der neben Dogan in
der engeren Auswahl war.
Auch wenn er beruflich seit vielen Jah-

ren weg war, habe er den Kontakt nach
Ostwestfalen nie abreißen lassen, beton-
te Dogan. Die Familie wohne noch im
Kreis Herford, er habe in der Region vie-
le Freunde und Bekannte. Er würde sich
freuen, mit seiner Ehefrau und den bei-
den Kindern (neun und vier Jahre alt)
bald nach Minden-Lübbecke zu ziehen,

um hier als Landrat den Kreis nach vor-
ne zu bringen. Als die Anfrage der SPD
kam, ob er sich den Wechsel vorstellen
könnte,habeernachRücksprachemitsei-
ner Frau nicht lange überlegen müssen.
„Ichwill zurück inmeineHeimatOWL.“
Die Entwicklung des Mühlenkreises

möchteernachhaltigprägen,betonteDo-
gan. Mit Blick auf die aktuellen Krisen-
zeitenvorallemimsozialenBereich. „Wir
brauchen bezahlbaren Wohnraum“,
nannte er ein Beispiel. Viele Menschen,
dieaktuellnochohnestaatlicheHilfeüber
dieRundenkämen,würden indennächs-
ten Monaten und Jahren von den Ent-
wicklungen schwer getroffen. „Da müs-
sen wir gegensteuern.“
Auch die Gesundheitsvorsorge – Stich-

wort Neubaupläne der Mühlenkreiskli-

niken – sei ein enorm wichtiges Thema.
Als Landrat würde er die bisherige Kos-
tenschätzung noch einmal auf den Prüf-
standstellen.Solltesichherausstellen,dass
die rund 530 Millionen Euro nicht mehr
aktuell seien, müsste man hinterfragen,
obder eingeschlageneWegnochder rich-
tige sei, sagte Dogan. „Der MKK-Pro-
zess muss Chefaufgabe sein.“ Außerdem
liege ihm die ökologische Nachhaltigkeit
am Herzen. So müssten zum Beispiel bei
Auftragsvergaben nicht immer die güns-
tigstenAngebote die höchste Priorität ge-
nießen, sagte Dogan, der sich als Land-
rat auch für eine fortschrittliche Wirt-
schaftsförderung einsetzen möchte. Bei
all den Themen setze er nicht auf Al-
leingänge, betonte Dogan. So etwasmüs-
se man zwingend gemeinsam angehen –
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern imKreishaus, aber auchmitderPoli-
tik. „Ich bin ein Teamplayer.“
Der ungewöhnliche Wahltermin zu

Jahresbeginn ist für die Partei eine Her-
ausforderung, denn imWahlkampf rund
um die Weihnachtszeit bleibt kaum Zeit,
die Menschen zu erreichen und zu über-
zeugen.Obendrein ist unklar, welcheCo-
rona-Einschränkungen bald wieder dro-
hen könnten. Ali Dogan, der sich in sei-
ner Freizeit gerne auf dem Laufband aus-
powert und dabei Hollywood-Blockbus-
ter anschaut („Ich kenne fast alle Filme
seit 1995 in- und auswendig“), hofft auf
möglichst viele persönliche Gespräche.
Parallel dazu will er aber auch auf digi-
talenKanälenpräsent seinundsichvoral-
lem mit den jüngeren Wählern austau-
schen. „Ich bin hochmotiviert.“

Der Autor ist erreichbar unter
Sebastian.Radermacher@MT.de

Ali Dogan will bei der Landratswahl für die SPD antreten. Der Kreisvor-
stand schlägt ihn einstimmig als Kandidaten vor. MT-Foto: Radermacher
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Überraschend
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Die Wahl des SPD-Kreisvorstandes
für Ali Dogan als neuen Landrats-
kandidaten kommt überraschend
und klingt auf den ersten Blick nicht
nach dem großen Wurf. Der 40-Jäh-
rige ist in der Minden-Lübbecker
Politik ein unbeschriebenes Blatt. Er
kommt zwar gebürtig aus der Re-
gion, war aber in den vergangenen
Jahren beruflich fernab des Mühlen-
kreises unterwegs.

Dass ihn die Menschen hier nicht
kennen, ist nicht optimal, denn per-
sonenbezogene Wahlen leben davon,
dass die Wähler sich mit den Kandi-
daten identifizieren können. Aber ist
es ein großer Nachteil? Nein. Viel-
leicht könnte es für Dogan am Ende
sogar ein Pluspunkt im Wahlkampf
werden. Anders als CDU-Kandidat
Jörg Schrader, der als Dezernent und
Kämmerer mit den hiesigen (Pro-
blem)Themen des Kreises schon ver-
bandelt ist, kann Dogan unvoreinge-
nommen an die Sache herangehen.
Er hat den Blick von außen, könnte
frischen Wind in die Verwaltung
bringen. Ähnlich wie Anna Bölling
vor ihremWahlsieg setzt auch der
SPD-Mann auf Schlagworte wie
Transparenz, Kommunikation, Ge-
meinsamkeit. Diese muss er aber am
Ende auch mit Inhalt füllen.
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Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

 Lindert wirksam
Nervenschmerzen

 Ohne bekannte
Wechselwirkungen

 Rezeptfrei in der
Apotheke
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Thema Nervenschmerzen

Wiederkehrende Rücken-
schmerzen? Nackenschmerzen,
die ausstrahlen? Sogar Kopf-
schmerzen? Diese Beschwerden
machen den Alltag von Millio-
nen Menschen zur Qual. Was
viele nicht wissen: Das sind
häufig Symptome von Nerven-
schmerzen. Diese können
durch langes Sitzen, Stress oder
verspannte Muskeln ausgelöst
werden. Betroffene greifen oft
zu herkömmlichen, entzün-
dungshemmenden Schmerz-
tabletten –meistohnedauerhaf-
ten Erfolg! Kein Wunder, denn
die Ursache sind oftmals keine
Entzündungen, sondern ge-
schädigte Nerven. Doch es gibt

eine natürliche Schmerztablette
namens Dorisol, die belastende
Nervenschmerzen in Rücken,
Nacken und Kopf natürlich
wirksam behandelt. Eine spe-
zielle Kombination bewährter
Wirkstoffe macht es möglich!
Einer dieser natürlichen Arz-
neistoffe: Cimicifuga racemosa.
Dieser pflanzliche Wirkstoff
hat sich laut Arzneimittel-
bild bei Verspannungen im
Rücken- und Nackenbereich,
aber auch bei migräneartigen
Kopfschmerzen als hilfreich
erwiesen. Dabei ist Dorisol
gut verträglich und hat kei-
ne bekannten Neben- oder
Wechselwirkungen.

Diese natürliche Schmerztablette hilft!

Schmerzen in Rücken,
Nacken, Kopf?

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 05/2022 • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 600 mg CBD, kein THC. • Abbildung Betroffenen
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Die Cannabispflanze rückt
immer mehr in den Fokus
der Öffentlichkeit. Be-
sonders in dem nicht
berauschenden In-
haltsstoff CBD
( C a n n a b i d i o l )
sehen Wissen-
schaftler großes
Potenzial. Von
der Apotheken-
Qualitätsmarke
Rubaxx gibt es ein
Cannabis Gel als
Kosmetikum mit
~ 600 mg CBD frei
verkäuflich in der Apo-
theke (Rubaxx Cannabis
CBD Gel).

Cannabis ist eine der ältes-
ten traditionellen Pflanzen.
Schon seit tausenden von
Jahren werden ihre Blüten
vielseitig genutzt. Heute
gilt Cannabis als zukunfts-
weisende Pf lanze, die in
der modernen Forschung
in verschiedensten Berei-
chen zum Einsatz kommt.
Insbesondere der nicht be-
rauschende Inhaltsstoff
CBD (Cannabidiol) begeis-
tert Wissenschaftler und
Verbraucher gleichermaßen.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Cannabis
CBD Gel
(PZN 16330053)

www.rubaxx-cannabis.de

CBD Gel
(PZN 16330053)

Reines CBD, aufwendig
isoliert
Auch Experten der Qualitäts-

marke Rubaxx haben sich
intensiv mit Cannabis beschäf-
tigt. So ist es ihnen gelungen,
eine spezielle Cannabispflanze
der Sorte sativa L. mit hohem
CBD-Gehalt zu finden. Aus
ihr wird mittels eines kom-
plexen CO2-Verfahrens reines
CBD isoliert und aufwendig im
Rubaxx Cannabis CBD Gel auf-

bereitet. Neben ~ 600mg CBD
enthält das Gel zudem Menthol
und Minzöl zur Pflege bean-

spruchter Muskeln und für
einen kühlenden Effekt.

Geprüfte Qualität
von der Pflanze bis
zum Produkt
Die Herstellung

des Gels findet un-
ter höchsten deut-
schen Qualitäts- und
Sicherheitsstandards

statt. Das Gel wurde für
die tägliche Anwendung

entwickelt und ist dermato-
logisch getestet. Verbraucher
können das CBD Gel je nach
Bedarf mehrmals täglich auf die
Haut auftragen. Es wird ganz
einfach auf die betroffene Stelle
einmassiert.

Das CBD Gel enthält Menthol
und Minzöl für beanspruchte

Muskeln.

RubaXX
Cannabis
CBD Gel

Geprüfte
Qualität aus
Deutschland

Das Nr. 1*

Cannabis CBD Gel
aus der Apotheke
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